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N A C H R I C H T E N  

Arbeitsbesuch von 
Bundespräsident Heinz Fischer 
VADUZ - Heute Montag werden der  öster­
reichische Bundespräsident Heinz Fischer 
und seine Gattin Margit Fischer zu einem 
offiziellen Arbeitsbesuch im Fürstentum 
Liechtenstein. erwartet. Der Bundespräsi­
dent wird nach seiner Ankunft au f  Schloss 
Vaduz von Fürst Hans-Adam II. und Fürstin 
Marie sowie von Erbprinz Alois und Erb­
prinzessin Sophie von und zu Liechtenstein 
empfangen. Anschliessend wird Fürst Hans-
Adam II. d e m  Bundespräsidenten den 
Gross-Stern des fürstlich liechtensteini­
schen Verdienstordens verleihen. Nach einer 
Besichtigung des Depots der Fürstlichen 
Kunstsammlungen und eines Industriebe­
triebes findet ein Mittagessen, gegeben von 
Erbprinz Alois und Erbprinzessin Sophie, 
auf  Schloss Vaduz statt. Das Programm wird 
abgerundet durch einen Empfang für gela­
dene Gäste im Privathaus von Honorarkon­
sul Werner Tabarelli, und nicht wie irrtüm­
lich gemeldet im österreichischen General­
konsulat. (pafi) 

Stürz mit Todesfolge: 
Zeugenaufruf 
V A D U Z  - A m  Samstagnachmittag,  ca .  
14.40 Uhr, fuhr ein Schweizer Radfahrer auf 
dem Rheindamm in Vaduz in nördliche 
Richtung. Kurz vor dem Fussballplatz dürf-, 
te ihm dabei unwohl geworden sei, weshalb 
er  rheinseitig ausserhalb des Teerbelages ge­
raten und die steile Böschung hinunter ge­
fahren war. In der  Folge dürfte der Mann 
knapp o b  dem Rhein gegen die dortigen 
Wuhrsteine geprallt sein. Der Fahrradlenker 
verstarb noch an der  Unfallstelle. Personen, 
die den Vorfall beobachtet haben oder zu 
Hilfe geeilt waren, werden gebeten, sich mit 
der Landespolizei in Verbindung zu setzen. 

(Ipfl) 

Zeugenaufruf nach 
Parkschaden 
T R I E S E N B E R G  - A m  frühen Samstag­
abend, 18.45 bis 19.45 Uhr, fuhr ein unbe­
kannter Fahrzeuglenker mit dessen Fahr­
zeug ein vor dem Restaurant Edelweiss in 

Triesenberg parkiertes Fahrzeug an. Die Po­
lizei sucht in diesem Zusammenhang Perso­
nen. die zu j enem Zeitpunkt ebenfalls dort 
parkiert hatten oder die Angaben zur Sach­
beschädigung machen können. (lpt1) 

terkehrsunfall in der 
errengasse in Vaduz 

VADUZ - A m  Samstagabend, ca. 22 Uhr, 
war ein Fahrzeuglenker mit seinem Perso­
nenwagen auf  der  Herrengasse in Vaduz in 
Richtung Schaan unterwegs. A u f  Höhe des 
Anwesens Nr. 21 bog das Fahrzeug nach 
links ab. Gleichzeitig fuhr ein weiteres 
l iechtensteinisches Fahrzeug in gleiche 
Richtung und setzte zum Überholen an. Um 
t i n e  Kollision mit dem abbiegenden Fahr­
zeug zu vermeiden, lenkte der  überholende 
pahrzeuglenker sein Fahrzeug noch mehr , 
gegen links und prallte in eine Baustelle. ; 
A m  Überholenden Fahrzeug und der Bau- » 
stellenabschrahkung entstand erheblicher 

- Sachschaden. (lpt1) 

Selbstunfall bei der Schnee­
flucht in Malbun 
M A L B U N  - A m  Sonntagmit tag f u h r  ein-J • 
deutscher  Fahrzeuglenker  mit seinem Per­
sonenwagen a u f  de r  Landstrasse in Mal­
bun  ta lwär t s .  A u f  H ö h e  d e s  Ski l i f tes  
Schneeflucht  geriet e r  aufgrund von U n ­
achtsamkei t  mit  se inem Fahrzeug über  
den rechten Strassenrand hinaus und ge-

.riet a u f  den  dort igen Zaun.  Das Fahrzeug 
,müsste  in d e r  Folge durch  einen A b ­
s c h l e p p d i e n s t  vom beschädigten Zaun ge ­
h o b e n  werden .  (Ipfl) 

Bezaubernde Ballnacht 
Traditioneller Ball der Liechtensteinischen Akademischen Verbindung Rheinmark 
VADUZ - Elegant, amüsant  und 
gu t  organisiert, d a s  w a r  der  
diesjährige Ballabend de r  
Liechtensteinischen Akademi­
schen Verbindung Rheinmark. 
Zusammen mit dem Hauptspon­
sor, der  First Advisoiy Group, 
verzauberte s ie  die über 160 
Gäste mit einem gelungenen 
Rahmenprogramm. 
• Jennifer Hasler  -

Bereits beim Eingang wurden die 
Gäste verwöhnt: Die Damen mit 
roten Rosen, d ie  Herren mit feins­
ten Zigarren. Eröffnet wurde der 
Ball durch den  Ballsenior Stephan 
Moosleithner, de r  sich bei allen, die 
zum Gelingen dieses Abends bei­
getragen haben, herzlich bedankte 
und zugleich durch das Programm 
führte. 

Buntes Rahmenprogramm 
Wie es bei de r  Rheinmark Tradi­

tion ist, präsentierten die Jungmit-
gi ieder  ihre «Fuxenproduktion»,  
dieses Jahr  unter  dem Namen «Fux 
du hast die Gans  gestohlen». Dabei 
ging es  um die «Fuxenmafia» und 
natürlich um die alles entscheiden­
de Frage, wer denn nun die Gans 
gestohlen hat. Es  war  ein amüsan­
ter «Kurzkrimi», der  bei den Gäs­
ten im Saal sehr  gut ankam. Später 
a m  Abend hatte Jürgen Kühnis die 
Ehre, die «Damenrede» zu halten. 
Sein «Loblied a u f  die Frauenwelt» 
erntete viel Beifall, waren die The­
sen, die er  aufstellte, doch durchaus 
spannend und  witzig.  Fü r  gute  
Tanzmusik auch zwischen den ein­

z e l n e n  Gängen des Mcniis, sorgte 
die beliebte Formation Mr. Wolf & 

Ballabend der Liechtensteinischen Akademischen Verbindung Rheinmark wurde zum Vollerfolg. 

the gang. Später, an der Bar, hatten 
Sixpack ihren grossen Auftritt und 
füllten auch hier die Tanzfläche. 

Grosse Verlosung • * « 
Bei d e r  Tombola gab  es  attrakti­

ve Sofortpreise wie Gutscheine,  
Bücher oder  Weine zu gewinnen. 
Die «Nieten» waren für einmal  
nicht für den Miill, sondern für die 
Hauptver losung" bes t immt , '  d e n n  
beschriftet mit dem Namen wurden 
sie in e iner  Schachtel gesammelt  

und boten die Chance auf: Zwei -
Tageskarten im Skigebiet Grüsch-, 
Danusa, einen Pasta-Piausch für 15 
Personen vom Ospelt Party-Servi­
ce, einen Überraschungspreis von 
Ö h r y  Heimdekor,  einen Hil t i -
Bohrhammer oder den Hauptpreis, 
einen.Reisegutschein im Wert von 
1500 Franken von Jojo-Reisen in 
Vaduz. 

Die Rheinmark 
Die Liechtensteinische Akade­

mische Verbindung Rheinmark ist 
ein Verein, d e r  1925 gegründet 
wurde. Er  umfasst ca. 180 Mitglie­
de r  aus allen Fakultäten und zwar  
vom Maturanten bis zum C E O .  
Dadurch ist ein branchenübergrei-
fendes  Netzwerk möglich,  d a s  
Uni-übergreifend funktioniert. Eh­
renprotektor  d e r  Rheinmark  ist 
S.D. Fürst Hans Adam II. Weitere 
Informationen gibt  e s  un te r  
www.rheinmark.li. 
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Triesen: Ehrentag für und Senioren 
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TRIESEN ~ Dem Ehrentag der  
Triesner Seniorinnen und Senio­
ren w a r  am vergangenen Frei­
t a g  wieder ein voller Erfolg be­
schieden. Über 160 Personen 
waren  der Einladung der  Fami­
lien- und Alterskommisslon der  
Gemeinde Triesen gefolgt und 
durften einen hervorragend or­
ganisierten und erlebnisreichen 
Ausflug erleben. 
Die erwartungsvolle und frohge­
launte Reisegruppe traf um 9.30 
Uhr  beim Gemeindezentrum ein 
und stellte sich dem Fotografen 
zum traditionellen Gruppenbi ld .  
Danach bewegten sich die drei Rei­
sebusse Richtung Feldkirch. 

Vize-Vo/steher U w e  Bargetze,  
die Mitglieder der  Familien- und 
Alterskommission mit ihrer Präsi­
dentin Marianne Heeb, der  neue 
Pfarrer Werner Fimm und die Sa­
mariterinnen waren nicht nur ange­
nehme Begleiter, sondern lasen 
auch die Verpflegungswünsche der 
Reisenden von den Augen ab und 
bedienten sie mit Getränken und 
Süssigkeiten. Beste Stimmung kam 
auf, als sich die Wolken zusehends 
.lichteten und die Sonne ihre wär­
menden Strahlen schickte. Bereits 
im Klostertal war  de r  Himmel bei­
nahe wolkenfrei und die prächtige 
Landschaft präsentierte si$$ im bes­
ten Licht, als die Busse bei der 
Gampriner Alpe Rauz am Arlberg 
Richtung Zürs-Lech abbogen. Ers­
tes Reiseziel war  Oberlech. .Hier 
wurde im Burg-Hotel ein feines 
Mittagessen serviert. Nach einer 
Verlosung, bei der  e s  schöne Preise 

•zu gewinnen gab, nutzten viele die 

Über 160 Personen waren der Einladung der Familien- und Alterskommission der Gemeinde Itiesen gefolgt. 

Hotelterrasse, um die grossartige 
Bergkulisse zu bestaunen, die sich 
zum Greifen nahe präsentierte. 

Die Fahrt durch den Bregenzer­
wald wurde, zu einem eindrück-
lichen Erlebnis.  Die herrl iche 
Landschaft mit dem beruhigenden, 
saftigen Grün,  d e n  b lumenge­
schmückten Höfen und  Häusern 
und die klare Sicht auf  die Berg­
welt  waren  ein ech ter  Genuss .  
Beim Bregenzerwälder Käsehaus 
in Andelsbach war noch ein Halt 
eingeplant. Hier wurde ein Obstler 

serviert und Gelegenheit geboten, 
die Käscproduktion zu verfolgen 
oder  sich mit allerlei Köstlichkeiten 
aus einem reichhaltigen kulinari­
schen Angebot einzudecken. 

Wieder in Triesen angekommen, 
präsentierte sich de r  Gemeindesaal 
in fest l ichem Schmuck.  Hanni  
Kindle hatte ihrer  Kreativität erneut 
freien Lauf  gelassen und die Tische 
und die Bühne mit prächtigen Blu­
menkreationen geziert. Vorsteher 
Xaver Hoch gesellte sich nun auch 
dazu und richtete ebenso wie G e -

meinderätin und Kommissionsprä-
sidentin Marianne Heeb herzliche 
Worte an die Seniorinnen und Se­
nioren und Dankesworte an das Or­
ganisationsteam. Die Santamerta-
Bläscr Hessen mi t  ihren Melodien 
Freude aufkommen. Nach einem 
köstl ichen Nachtessen,  serviert  
vom Trachtenverein, zeigte Josef 
Eberle wieder  Erinnerungsbilder 
vom letztjährigen Ausflug. Gegen 
neun  Uhr  lichteten sich die Reihen. 
Alle waren begeistert vom genuss­
reichen Ausflugstag. ( P D ) '  
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